
Gcl-Stohr, !
No. - Nord-Wherfteu, ober der

Philadelphia.

Dicht und Du ff,
Oel Händler

und
Allgemeine EommissionS Kaiislento,

Gebleichtes Winter, Frühjahr und Som-
mer Sperm Oel,

Ertra weißes Solar Oel,
Gebleichtes und ungebleichtes Winter und

Frühjahr Elephanten Oel,
Do. do. Walisisch Oel.
Geseihtes Walisisch Oel für Minirer,
Gewöhnliches Walisisch Oel zum Schmie-

rcn und Brennen,
Schm alzöl von westlicher und City

Manufaktur,
Stroits, Shore, Bank und gewöhnliches

Gerber Oel,
Ungebleichtes, Winter, Frühjahr und Som-

mer Spern Oel,
Für Manufakturen und Maschinerien.

Sie halten ebenfalls beständig auf Hand ei» grcßcs
Assortiment von

Seift und Lichtern.
Diehl und D»ff laden Händler in01i.,.» ?trt k.t

«in bei ihnen anzusprechen, indem sie ul-erpngl fichk»,
daS sie alle Giit.r in diese», Jacke so wol-lftil und vcn

so guter Qualität liefern tonnen, als irgend ein in die-
sem Handel begriss.nes Haus.

ZxA'AUe Artikel garanlirt zu sein wie
vorgegeben.

Juli 17, 185!.

Nene Einrichtung.
Fährgeld dnrch, Ei»» Thaler.

Boi» Philadelphia »»ach Alle»»
tam» nnd Bethlehem.

Die neue Citizens Linie von Kutschen für
die Akkommodation des Publikums etablirt,
verläßt Philadelphia jeden Morgen um v
Uhr und kommt deS Nachmittags in Allen»
taun und Bethlehem an. . !

Da nun diese Linie, welche in Opposition
zu der alten Monopol Mail-Linie läuft, ihre
Schnelligkeit vergrößert und ihr Fährgeld j
auf Einen Thaler herabgesetzt hat, so hofft
sie auf eine liberale Unterstützung von Seiten
deS Publikums.

Ofsice: W. H, Busch's Mcrchant Haus
No. 2!!7 Nord .?te Straße, Philadelphia;
E Pohe's Eagle Hotel, Bethlehem, und E,

Steckel's Eagle Hotel, Allentaun.

Busch/ Ba»e6, Steckel und Co.,
Eigenthümer.

H!ai 15 1851. »q-

William CroaSdale's

Patent Aäemafthme.
Diese nützliche Maschine wird verkauft in

Lecha Eaunty durch Daniel Stahl von Ober
milford und Heinrich Stötzcl von Allentaun,
welche dieses Recht gesetzmäßig nhalte» ha
den, den 22stcn Juli 1851.

Diese Maschine ist sehr vorthcilhaft für
jeden Bauer, aus folgenden Gründen:

I.Weil nicht nur Waizen und Roggen
damit gcfäet wiid, sondern weil sie auch für
andere Saamen und zum Welschkornpslan
zen gebraucht werden kann.

2. Weil Saamenfrucht eispart wiid-
erstens, weil der Saamen ganz gleich einge-
streut wird, und zweiten?, weil er gleich de
deckt und dadurch vor den Vögeln und der
Wirkung des Frostes beschützt wird; ?wo
hingegen beim gewöhnlichen Säe» viel zu
tiesin die Erde kommt und erstickt, und vicl
nicht tief genug um wurzeln zu können.?

Es ist daher angenommen von denen, welche
diese Säcinaschine gebrauchen, daß ein und
ein halbes Büschel Waiden hinlänglich ist
«inen Acker Grund zu besäen.

3. Weil sehr viele Arbeit eispart wird.?
Was erspart wild an Saamenfrüchtcn. be-

zahlt einem manchen Bauer seine Maschine
in einem Jahre; und seine Felder werden

besser und mit vicl weniger Arbeit besäet, alt-
es mit der Hand möglich ist.

Preis einer Maschine H l3 SV.
Stahl und Stökel.

August 14, 1851. Ng3m

Nachricht
«?lrd hiermit gegeben daß Martin Kemme-
rer, Asstgnic von Mary Beitler, seine Rech
nung von der Vollziehung seines VeitrauenS
in der Prothonotars Amtstube von Lecha
Eaunty eingetragen hat, und daß besagte
Rechnung, der Eourt von Eommon Pleas,
aus den Isten September, 1851, um 10 Uhr
Vormittags, zur Bestätigung vorgelegt wer
den wiid, saUs keine Einwcuduilgcn zum
Gegentheil gemacht werden.

Nathan Miller/ Proth.
August?. »-bE

Nach richt
wird hiermit gegeben an alle Solche, die noch
an die Firma von Paeger und Weid
uer im Stohrgeschäst schuldig sind, daß sie
aufgefordert sind zwischen nun und dem
Isten September anzurufen und Richtigkeit

KU machen. ?So werden auch Diejenigen,
die gerechte Ansprüche an besagte Firma ha
den, gebeten, ihre Rechnungen bis dahin ein
zubringen, indem jene Firma aufgelöst wer
den soll.

Thomas ?taoaev.
Thomas Ä;. ütZeidner.

August 7. "g4m

Ein Lehrling verlangt.
Ein fleißiger Junge, der das S chm i ed.

Geschäft (Earriage - Arbeit) z» erlernen
wünscht, kann eine gute SleUe bekommen,

wenn er sich bald meldet bei dem Unterzeich-
neten in Allentaun.

Tilghinan Statler.
August 14.

Ein großes ?Schoh"
in TrexlerStown.

w.riti. DaS grosse ?S<doh" ist zu sck>cn in dem ncucn
wol'lftilen Ttolzr von Weioner n»v Aroinici, wo
Giltcr an so wunderbar ni.trigen Prcisen verkauft wec-

S!»n turc Zcil !--koininr, tonmil filr wohlfeile

Sonnner-Gntern
gcracll sind ?ganz frisch, stabtne», und ol> I wie erstaun-
iich wcbif'il!?kouunt ?lIIe aus der Ferne und Nähe
und bcftliauii »nftce prächtig» und vortreffliche» Niit«r,

unsern te«' weiken IU
Cent Zucker verkauf.n wir nun für 6< und den S Cent
Zucker fiir liV, CcnlS.?

den l-eslen Rio Kaffee der

II»d dann »iil unsenii ?I?vtnfscc>, ka qet'l-n wir
abend von ?ilte»> was »ech qebiirl wurde! -xrobirl just
euiol unsern 10 Cent MelaffeS. den wir euch für
Ceiiis veikaufen, so werdet ihr euch über die Güte und
Onatitäl an jenen, Preis erstaunen, Der allerbeste

und 1.2 CeniSMolaffes kest-l bei »lis nur 10 CenlS.
An die Lädieö»

Wir baben greke LetSvenKotknne an verschiedenen
Preise» erkalle»?worunter Cents Kottnn, den wir

Ebenfalls, eine grokv f.'et von Baregc de LainS
an C nts, der bei Andern 18 bis M Cents testet.
Ruft bei »lis an und wir zeigen cuch ein ?Sämxet"

1?-j Cents kostete, da« genau vom nämlichen Zeug und
Sl-.'le ist als uns.res für l'.'jEentS.

Wir taben aiich eine schkne i'et Faixn und schwarze
Latvliit, einige so niedrig als slCentS, warraiiriil
von fester ??aibe z>> sein, sowie andere Arten DreMter
die man zu liaben ivünscht.

An die.Herren.
Wir li.'ltcn einen '.'SriilMhcnMeck von Fnek», (Vas-

siinere,?, <?aschi!ierctts, ZweeSS, nnd otte Zlr,

reu »'o»lsteffe auf Hand, die wir »mürtich jiiden wcl-l-

fllr tis Cent,-, die riet mehr iverlli sind,

hctr sie!
Weidner und Breinig.

Trerlerstow», Juli I», ISSI.

Obacht!
A«; svev Aa u k

Einkaufs-Preisen.
Header lind Weidner

Machen dem Publikum hierdurch bekannt,
daß sie von heute an bis zum I sten Septem-
ber ihre» großen Stock von Gütern auszu
verkaufen gedenken, und zwar

An erste«» Koste«»,
um dann ihre Geschäfts Verbindung auf
zulöscn.

die der besagten Firma schuldig
sind, belieben zwischen nun und dem Isten
September abzubezahlen.

I)eager und Weidner.
Allentown, Mai 22, »

WiMnm Marx,
NechtSgelehrter,

Allentaun, Loctia Eaunty, Pa.

Office in der Hamilton Straße, ein halbes
Square westlich vom Eourthaus, in dem
von I. D. Lawall, Esg., bewohnten Hause.

Juli 31. nq3m

s T Schnllehrer verlangt.
Nachiicht wird hiermit gegeben, an die

Einwohner des Ober Miisord Taunschip
Schuldistrikts, daß ein öffentliches Eramen
der daselbst anzustellende» 17 Schullchrer
gehalten weiden soll, auf Samstags den 3V
sten August, uni bl Übr Vormittags, am
Gasthause von Henry Dillingc r, in be-
sagtem Distiikt, allwo solche Lehrer, die
angestellt z» werden wünschen, und solche
die durch die Eommitteen der Unterdistiikten
auScrwähll wurden, sich einzufinden haben,
um wie das Gesetz vorschreibt, examinilt zu
werden.

Auf Befehl der Board,

Joshua Stähler, Sek.
Die Schulen werden am ersten Montag

im Monat November ihren Anfang nehmen.
August 14, 1851. iig3m

Dr. R. Dcwalt,

Tahn-Arzt,
Alleittatm Pa.

Dr. Dewalt wünscht achtungsvoll die
Aufmerksamkeit des Publikums aufdie Thai
sache zu lenken, das, er sich bleibend in de.
Stadt Allentaun niedergelassen hat und bie.
tet Allen, die ihn mit ihrer Gunst beehren
wollen, niit Vergnügen seine proftssionelle»

Dienste an, entweder in feiner Office oder,
wenn vorgezogen, in der Wohnung der Pa-
tienten. Seine Office findet man im Hause
des Hrn. George Beisel, Hainilton Straße,
gegenüber der Neformirtcn Kirche. Seine
Bedingungen sind ».lässig.
April 1?. ngll

Mssigzzze - Verkauf
Von sehr schätzbarem Grund-Ei-

genlhum.
Samstags den 3vsten August, um 1 Uhr

Nachmiltags, soll am Gaflhause der Herren
Gangewere und M oyer, in der Stadt
Allentaun, folgendes

Schätzbare Gigenthnn»
auf öffentlicher Vendu verkauft werden,
bestehend aus einer Ecklotte, gelegen auf
dcr westlichen Seite der Allen Straße, in
der Stadt Allentaun; gränzend östlich und
mit der Fronte an besagte Allen Straße;
südlich an eine Lolte des Thomas Gange-
weie; westlich an eine öffentliche Alley.und
nördlich die ganze Länge hin an die Turner
Straße; enthaltend in der Fronte an be
sagter Allen Straße KV Fuß und in der
Tiefe der Turner Straße entlang 2!lv Fuß,
mehr oder weniger. Darauf ist errichtet

Eiu gnteö und geränmigeö
!?!?!». Främ-Wohnhaus,
ÄÄÄÄmit einer angebauten Küche, ein
andere« gutes einstöckiges Wohnhaus, cin
vortrcfflcher zweistöckigter und auf erste Güte
eingerichteter Bulscheifchap; cin anderer
guter Främ Schap; eine gute Scheuer;
ein Schlachthaus uud cin vortrefflicher
Schweine Stall. Auch ist das Hydrant
Wasser an schickliche» Plätzen angebracht,
und cin großer und guter Eiskeller besiudel
sich ebenfalls darauf. Ferner befinden sich
auch herrliche Obstbäume auf dem Eigen
thllM.

Dies ist in dcr That herrliches Eigenthum
und muß von Jedermann gcpricfcn werden,
indcm die Lotte eine Ecklotte ist.

Wer das Eigenthum vor dem Verkaufs,
tage zu besehen, wünscht belicbc bci irgend
einem dcr Unterzeichneten Assignics anzu
sprechen.

Kaufliistige sollten dicse Gelegenheit nickt
unbenutzt vorüber gehen lassen, indcm nur
sehr selten solch werthvolleS Eigenthum zum
Beikaus angeboten wird.

Es ist dies das letzhcrige Eigenthum von
und JameS Fatzinger, von

! besagter Stadt.

Die Bedingungen am Bcrkaufitage und
Aufwartung von

ZhomaS Kl'.ikittger»
Joseph Nonneniaclic».

A s fi g n i e S.
August 14. ng3m

Eine schätzbare Plantasche
öffentlich zn verkaufen.

Samstags den ktcn September, um l Uhr
Nachmittags, soll auf dem Eigenthum selbst,
öffentlich verkauft weiden, nämlich:

No. Z?Piiie schätzbare Banerei»
gelegen in Obermilford Taunschip, Zecha
Eauntv, grenzend an Land von Elias Wi
and, George Kemmcrer, Francis Schwarz,
und anderes, enthaltend 175 Acker, mehr
oder weniger; davon find etwa 15 Acker
gute Wiesen ?der Rest ist Bauland.?Dic
BeibefseNiNgen bestehen a»S einem

? ~ zweistöckigen steinernen Wohn-
Hans» Tchwei;erse!»ener,

i»--!M?<>Wagc!ischoppen, SpiinghauS und
Gebäuden, die zu einer

wohleingeiichtcten Bauern gehören. Es
befindet sich auch gutes Wasser beim Hause,
und ein niefchlcnder Strobm fließt durch
das Land; auch besuchet sich ein Obstgar»
ten mit allerlei Obstarten auf dem Lande.
Es ist überhaupt ein schätzbares Eigenthum
und dcr Aufincikfanikcit von Kauflustige»
wohl wcrlh.

Dieses Stück, welches gutes Kalkstcin-
land ist, kann in zwei Theilen veikauft wer
den, wenn Käufer es wünschen sollten.

No. S ?(?in 2tr!ch HolzlanS,
gelegen in vorbesagtem Taunschip, grenzend
an Land von Eklistoxher Mussclman, Pe
ter Diehl, und anderes, enthaltend 22 Acker,
sei eS mehr oder weniger. Dasselbe ist mit
schwerem Eichen Holz bewachscn und ein
schätzbares Stück Land.
No,:».?(?!« anderer Ztrich Holzland,
gelegen im näniliihen Taunschip, grenzend
au Land von EliaS Wiand, Anthony Släh-
lcr und Andern, enthaltend etwa 2 Acker.

No, t?t?ine Vottc.<'ol;land,
gelegen in demselben Taiiiiscdip, gränzcnd
an Land von Peter Dichl, und Anderer,
enthaltend l Acker und 144 Ruthen.

No. s?Eine Vottc Holtland,
gelegen in vorbcsagtcm Tannschip, greinend
an Lander von Hcmy Jordan, Williain
Schmcyer und Andere, enthaltend I!) Acker
und !>v Rulhen.

ES ist ein Theil des liegenden Vermögens
früher des verstorbenen Reuben Trerler,
letzthin von besagtem Tnmschip.

Personen, die obiges Eigenthum vor dem
BcrkaufStagc in Augenschein zu nehme»
wünschen, belieben bei Hrn. Benjamin Rie-
gel anzusprechen.

Das Eigenthum soll ohne Rückhalt ver
kauft werden, indem die Eigenthümer in
ein anderes Geschäft zu gehen wünschen.

Die.Bedingungen am BcrkaufStage und
Aufwartung von

tvdwi» Trexler,
Jonas Zrexler.

August 14. nglZm

Nachdickt?"
Eine allgemeine Versammlung der Stock-

halter der Eoiporation, bekannt unter dem
Namen ~Biery's Brücken Gesellschaft," in
ccrporirt unter dem Namen,, Der Präsident,
Verwalter und Gesellschaft zur Errichtung
einer Brücke über den Lecha Fluß nahe
Bieiy's Mühlen," wird gehalten werden am

eisten Montag im September nächstens, an

der Ofsiee der Lecha Erane Eifengeselischaft
in Eatafangua, um 2 Uhr Nachmittags; zu
welcher Zeit und Ort die Verwalter ihre
jährliche Rechnung vorlegen werden, ? des-
gleichen wiid auch eine Wahl sür Beamten
der besagte» Eorporalion sür daS lausende
Jahr gehalten werden.

Owen Rice/ Schatzmeister.
August 7. nq4m

Neue Makrelen.
Ein Vorrath No. 3 frische Makrelen sind

soeben erhalten worden und zum Verkauf
bei Grim und Rcninger. <

durch Privathandel ;u verkaufen.
Der Unterschriebene wünscht durch Pri

vathandel zu verkaufen,

Cine Lotte VZrund,

Ann Straße in der Stadt Al-
lentown, grenzend nördlich an Mary Gang-
werk, südlich an Elias Me-tz, westlich an
John Nonnemacher und östlich an besagte
Ann Straße; enthaltend 71'/. Fuß Front
bei kl) Fuß Tiefe. Darauf stehen:
I.) Ei» gut eingerichtetes Wohnhau?, da-

runter 2 Keller und eine Abtheilung für
Kohlen und die Hydrant; hinter dem-
selben ist ein Backofen mit Rauchhaus.

2 ) Ein Stall für ij Stück Vieh;
3 ) Ein Wagenfchop und ein Hol^fchop.

Auf der Lotte befinden sich einige Obst
bäume, ein schöner Garten und eine vorlieff-
liche Cistern mit einer neuen Patent Pumpe.

Das ganze Haus ist mit Pavemeiit um
geben.?Näheres ist zu erfahren bei

Jacob Volker,

Allentown, Juli 2 t. ngttm

jllorlamation.
Sintemal dcr Achtbare I. Pringle

Z o n e s, Prcsldennßichter in den verschiede-
nen Eourten von Eommon Pleos vom drit-
ten Gerichts Bezirk, bestehend ans den
Eaunlies Berks, Norlhampton und Lecha,
imStaatPennsylvanie», kraft seines Amtes
Presitentrichtcr dcr verschiedenen Eouiten
von Oyer und Terminer und allgemeiner
Gefängnißerledigung in besagten Eaunlics;
und PeterHaas und Io h n F. R u h e,
EsqrS., Gehülssrichter der Eourten von Oyer
und Terminer und allgemeiner Gefängniß.
Erledigung fürdie Richtung von Haupt- und
ander» Verbrechen in crfagtem LechaEaunty,
ihren Befehl an mich gerichtet haben, woiin
sie eine Eourt von Oyer und Terminer und
vierteljähriger Sitzung von Eommon Pleas
anberaumen, welche gehalten werden soll in
der Stadt Allentaun, für das Eaunty Lecha,
auf den
isie» Montag im Monat September,

IKSI, welches der Iste Tag des besagten
Monats ist, und welche eine Woche dauern
wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben, an
alle Friedensrichter und Eonstabel innerhalb
des besagten Eauntys von Lecba, daß sie
dann und daselbst sich in eigener Person mit
ihren Rolls, Records, Inquisitionen und
Eraminattoncn kinzusinden haben, uin ihren
Pflichten vor crsagter Eourt abzuwarten.

Desgleichen werdcn auch alle diejenigen
welche gegen Gefangene in dein Gcfäiigiiiß
des Eauntys Lecka als Kläger oder Zeugen
aufzutreten haben, benachrichtiget, daß sie
sich alldort und daselbst einzusinden haben,
um dieselben zu prosequiren, wie es ihnen
Reckt dünken mag.
Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt

Allentaun, diesen Elsten Tag Juli, ini
Jahr unsers Herrn 1K5,1.

Joseph F. Neiihard, Tcheriff.
Juli 31, nqbll

Verhör-Liste.
Folgende Rcchtsfälle sollen bci der näcb

sten Lect a Eaunty Eourt (.Scpt. Tcrmin)

1. Samuel und Thomas Daniel gegen
Joseph Daniel.

2, Hclberacker und Nitz gegen John G,
Gountie und andere.

I 3, Bereinigte Brüder gegen John Blank
und andere.

4. George Miller, Sohn und Eo. gcgen
Nathan German.

5, Daniel Smith und Frau gegen Josua
Grim und Frau.

t>, Nathan Drescher gegen Tbomas Eraig.
7. Jacob DeLong gegen William Mohr.
8. lon. K, Knauß gegen Gid, Hollenbach.
9. H, und D. Peter gegen Joh» Treichlcr.

1l). Jacob Rer gegen George Rer.
11. George Benighoff und Frau gegen

I Eonrad Räder, jr.
12. John Fuß gegen Jacob F, Heiler.
13. John Meikcl und Frau gege» Bertram

Seip.
I-t. EliaS Ditlow gegen Jon. Ditlow.
li>. Salonion Hauöman und andere gegen

Samuel Lightcap.

NM. Miller, Proth.
August 7. >uidE

ZA Schnllehrer verlangt.
Nachricht wird hiermit gegeben an die Ein

wohner des Nietermaeungie Taunschip, Le-
cba Caunlv Schul-DistiiktS, daß ein ossciit
licheS Eramen der dakelbst anzustellenden
13 Schullchrer gehalten werden soll, auf
Samstags, den 31 sten August, um !> Uhr
Vormittags, am Hause von PeterHaas,
in Millcrstown, in besagtem Distiikt, allwo
solche Lehrer, die angestellt zu werden wün
schen. und solche, die durch die Eommittccn
der Unterdistiikten auserwählt wurden, sich
einzufinden haben, um wie das Gesetz vor-
schreibt, eraminirt zu werden. Es wäre zu
wünschen wenn die vorzusprechenden Lehrer,
mächtig waren Unterricht in der Deutschen
und Englischen Sprache zn ei theilen.

Peter Roinig, Sek.
August 7, nq^m

A ch t n n g!
Jackson Vnsch Nängers,

kZ Ihr habt Euch in voller Uni

A sonn und sauberm Gewehr zur
U Parade zu versammeln, Sam-

stags den titen September, um

I Uhr Nachmittags, am HausekM '« von Danie l Br o b st, in Lyn»
/ Taunschip. Pünktliche Beiwoh

nling wiid erwartet, da Abwe-
sende I Thaler Strafe zu bezah

- len habe».?Alis Befehl von
Daniel A.Follweiler, Capt.

?Eolumbia Reifcl Ränger S,"'
Eapt, Bausch, ~Lynnville Fcncibles," Eapt,
Haas, und Eapt. Jonas Werly's neue
Eompagnie sind höflich eingeladen dcr obigen
Parate beizuwohnen,

August 7. nq3m^

Schätzbares
Liegendes Eigenthum

öffentlich zu verkaufen.
Dienstags den 2ter> Septeniber (Eourt

wocde) um 12 Uhr Mittags, soll am Gast-
Hause von Henry L-h, in der Stadt Allen
taun, folgendes Eigenthum auf öffentlicher
Veridu verkauft werden:

»Wohnhäuser mit Grund
AiiiM, lotten,

in dcr Turner Straße be
fagier Stadt.

No. I.?Eine Ecklotte an der Allen und
Turner Straße, enthaltend in der Front an
der Turner Straße, 122 Fuß, und an der
Allen Straße KV Fuß, mit einem beinahe
neuen, sehr bequem eingerichteten backsteinern
Wohnhaus, Hydrant, und einer Verschie-
denheit von Obstbäumen.

No. 2.?Eine unangebauteLotte, stoßend
an No, 1. enthaltend M Fuß in der Front
und tiv Fuß in dcr Tiefe.

No, 3. ?Eine andere unangebaute Lotte,
grenzend an No. 2, enthaltend in der Front
28 Fuß und in dcr Tiefe 6V Fuß.

No, 4.?Eine Lotte von 33 Fuß Front
und KV Fuß Tief, mit einem neuen zwei >
stückigen Främ Wohnhaus, und Eistern.

No. 5».-Eine Lotte Grund, gränzend an
No. 4, und an eine öffentliche Alley, enthal-
tend in der Front 19 Fuß und in der Tiefe

KV Fnß, mit einem neuen zweistöckigen Främ
Wohnhaus.

j Obige Lotten sind mit guten Obstsorten
bepflanzt und haben eine schöne, angenehme
Lage zu Wohnplätzen.

Die Bedingungen am Verkausstage und
Aufwartung von

laineö Fatzinger.
, Juli 31, ng

Prothmsotar
der Court von Common Plcas.

> Mitbürge r?Aufgemuntert durch eine
!große Anzahl Freunde, biete ich mich hiemit
!an als ein Eandidat für obiges Amt, und
erbitte achtungsvoll euern EüiflltH zu mei-
nen Gunsten.

Francis E. Samuels.
Allentown, August 14, 1831, juq?-

l Recorder-Kandidat.
?t» die freie» und unabhängigen Vrlväh-

ler von Lecha tsaiirity:
! Freunde und Mitbürger: Auf.
gemiintert durch eine schmeichelhafte Eommu
nicatlon für cin öffentliches Blatt, und daS
nachherige Zuieden vieler meiner Freunde

Und Bekannten, bin ich bewogen wordcn,
mich Euerer Erwägung bci nächster Wahl

jfür das
Recorder ?!n:t

! anzubieten. Sollte ich so glücklich feine, ei
!ne Mehrheit Euerer Stimmen zn erhalten,
>so soll es mein eifriges und auflichtigeS Be
stieben sein, die Pflichten jenes Amtes auf

Weife auszuführen.
Emanuel I. Abele.

Allentaun, August 21. nabW

Schreiber dcr Lourten.
An die Wahler von LechaEaunty.

Mitbürger:- Von vielen Freunden
und Bekannten daz» aufgefordert, bin ich

j bewogen worden, mich als ein Eandidat fu>
! Gchreiber der <?onrten
beider kommendcn Wabl anzubielen, sder

> Entscheidung dcr demokratischen Eaunty-
! Eonvention jedoch unterworfen). Sollte
ich von Euch mit meiner Erwählung beehrt
werden, so wird ein? treue und stienge, aber

> unparteiische Ausübung jener Amtspflichten
j mein ctsrigstcS Bcstrcbcn sein,

Daniel Fried.
Allcnlaiin, August 14. nqbW

Gisz Wirth
im Eiland - Haus.

Der Unterzeichnete
> macht seinen Freunde»
! u»d dem allgemeinen
> Publikum achtungsvoll
! NxeMMs Ä die Anzeige, daß er das

große 3stöckige Hotel
des ?Eiland HauS" genannt,
NilOst-Allenlown, bezogen hat.
! Er wird sich aufs Aeligerste bestreben alle
Ansprechenden, Fuhrleute, Reisende und An
dere, möglichst gut zu bewirthen. DaS
Haus ist sehr geräumig und beguem cinge-

desgleichen auch seine Stallung

Und indem sein Bar die vorzüglichsten Ge !
' tränke, und sein Tisch die besten Speisen eilt
' halten wird, hofft er durch pünktliche Be
tienung und mäßige Preise einen Theil deS
.öffentlichen Zuspruchs zu genießen. Ver
gesscl nicht und rufct an bei

Charles Mertz.
! Juli 31, nq?

TZacAstcme.
Die Unterschriebenen haben iekt

anf.dand und qedenken innner eine
qrosie Quantität vortreffliche
Baetst eine an ihrem Brennofenso wohlfeil als irgendwo zum Ver-
kauf zu halte». Mau rufe au bei
ihnen selbst oder am Zionsville
iStohr in Lecha Caunty.

ÄLieanV nnd (^ery.

Brette r.
Anch werden innner zum Ver-

kauf gehalten, Wallnnsi, Kirschen,
Poplar nnd Tannen sPeintj Bret-
ter. Ebenfalls: Alle'Arten

Grab sreine
oder Denkmäler, mit oder ohne
Buchstaben, werden wie früher,
für billige Preise, verfertigt nnd an
bestimmte Oerter geliefert, von

C. As. TLieand.
Zionsville, August 14 1851. nq3m

Privat Verkauf
Bon schätzbarem (Hr»«nd - Ei-

genthum.
Unterzeichneter hat sich entschlossen seine

herrliche Bauerci durch Privat Handel zu
verkakscn.

Dieselbe ist gelegen in Richland Tannschip,
Bucks Eaunty, etwa eine Meile von Qua,
kertaun, an derKiubsbergerStraße. Die-
selbe gränzet an Länder von Daniel Schel-
ly, John Landes und andere, einhaltend 50
Acker mehr oder weniger. Davon sind etwa
4 Acker gutes Holzland, 3 Acker herrliche
Wiesen,'und der Nest gutes Bauland, un-
ter guten Fensen schicklich in Felder qetheilt,
und sonst in der besten Ordnung. Die Ber>
besserungen darauf sind

Ein gntes zweistöckiges stei-MW,nerne6 Wohnhaus, cin an-
einstöckigtes Wohnhaus, mit

! Keller unter beiden und umgeben mit einem
Hof, worin gute Früchte, als Pfirsiche,
Pflaumen u. f. w. angebaui sind ; eine gute
und geräumige Schweitzer Scheuer, ein Wa-
genhaus, Eairiagehaus, cin gutes Holzhaus,
cin großer Schweinestall und alle sonst ge-
wünschte Aussengebäude.

Ein guter Bamngarten und zwei Brun-
nen mir niefehlendem Wasser, der eine dicht

i Es ist dieses sehr werthvolles Eigenthum
und Kauflustige würden wohl thun es in An-

s gcnschcin zu nchmen, indem nur selten Ei-
genthu» zum Veikaus angeboten wird, daS

j Hinsichten iso schön in Ordnung und
, so gut cingenchtet fl.

Die Bedingungen sollen annehmbar ge>
! macht werden. Wegen dem Näheren wende
man sich an den Eigenthümer, dcr selbst dar-
auf wc Hut, dcr allenPcrsonen Auskunftgeben
wird.

George Fullmer.
August 21, *sin

Schätzbares Eigenthum
ans öffentlicher Bend» zn ver-

kanfen.
Donnerstags dcn Ilten September, um

! 12 Uhr Mittags, soll am Hause des ver-
! storbencn Daniel Neuhard, letzthin von
! Südwheithall Taunschip, Lecha Eaunry,
! folgendes liegende Eigenthum auf öffentli-

chcr Vendu verkauft werden:

<sine gewisse Lotte Land,
gelegen iniitrhalb einer Meile von der Stadt
Allentaun; grenzend auf der östlichen Seil«

1 an eine öffentliche Straße die von Allentaun
nach Mauch Ehunk führt, südlich an ein«
andere öffentliche Straße die von Fogelsville
nach dcr ncuen Allentaun Furnaee führt,
westlich an Land von Daniel Wieser und
nöidlich an Land von Joseph Lehr; enthal.
tend 11 Acker und 35 Ruthen, mehr oder
weniger. Darauf ist errichtet

t?iii IjStock holicS Frelm-

bci 22, mit einem guten Keller
darunter, eine Främ Scheuer und Stallung
7k) bci 27 Fuß, eine gute Eisterne an der
Scdeuer, in welche das Wasser in blechenen
Dachrinnen von der Scheuer und Stallung

gebracht wird, und andere nöthige Aussen-
gebäude. Ein vortreffficher Brunnen nahe
dem Wohnhause, cin guter Garten, cin gu-
tcr lragrndcr Acpfclbaumgaitcn, und andere
hcnlichc Obstbäume befinden sich darauf.

Kauflustige werden bemerken, daß dieses
Eigenthum sehr rorlhcilhast an zwei Stra-

ßcn liegt?folglich eine Ecklotte und daher
> sehr werthvoll ist.

Ebenfalls, zur uämlicheu Zeit:
Zwei sehr gute Schaff-Pferde, Pferde-

gefchirr, cin Stier, 3 Wägen, 2Pflüge, eine
Egge, eine Windmühle, eine Strohbank,
rine große O.uei säge, ein Schleifstein, Ocfen,
eine Flinte, 4 Sperrketten, 2 kleine Boots,
2 Fischnetze, Heu, Stroh, und viele andere
Bauerngerälhe, zu weitläufig zu melden.

ES ist dies das hinterlassene Eigenthum
deS verstorbenen Daniel Ne u h ar d, letzt-
hin von bcl'agtcm Taunschip und Eaunty.

Dic Bedingungen am Verkausstage und
Aufirartuug von

Charles Säger, Ex'or.
August 21. nq3m

Schnllehrer verlangt.
Nachricht wird hiermit gegeben, an die

Trusties und Bürger von Siidwheithall
Taunschip, Lecha Eaunty, daß cine öffcntli'
che Eramination dcr Lchrcr, die von dcn
Trustics dcr rcspcktiven Unterdistiikte ausge-
wählt wurden, stattfinden soll, am Samstag
dcn 3vsten dieses Augustmoiiats, um I Uhr
Nachmittags, am Gasthause von A l exa'n-
der W. Loder, in besagtem Taunschip.?
Dic Schulen nchmcn ihren Anfang am Isten
nächsten Oktober und währen <> Monate. ?

Die Besoldung der Lchrcr ist 25 Thaler per
Monat; dabci müssen sie abcr fähig scin,
Oithographie, Lcfcn, Schrcibcn, Rechnen,

Englische Grammatik, Geographie, und

Deuisch Lese» u»d Schreibe» zu lehren.
Auf Befehl des Boards der Direktoren.

Alex. W. Loder, Sekretär.
August 21. "g2»,

Warn n n g
an Fischer nnd Jäger.

Unterzeichneter ist fest entschlossen das Fi-
schen und Jagen, auf feinen Ländeieien in
Nieder Macungic Taunschip, LechaEaunty.

nicht länger zu dulden, da ihm zu viel Scha-
den angerichtet wird. Wer diese wohlge.
meinte Nachricht nicht achtet und sich dennoch
für jenen Zweck dahin begiebr, ter muß eS
sich nachher selbst zuschreiben, wenn die La».

des-Gcsctzc in ihrer ganzen Strenge aus ihn-
angewandt weiden.

William lacvby.
August 21, nq3m

Kommunion - Buch.
Nbendmabls-Andachten.

Pfarror EG. Herma n, Kutztaun, Pa.
Mtzl-arc Wert ist iq, Auchßchr hetz

Palriots zu


